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Leib Christi
in der Praxis

5 Herausforderungen

Da ist ein Leib …

E p h e s e r  4 , 4

Und er ist das Haupt des Leibes, 
der Versammlung …

Ko l o s s e r  1 , 1 8
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1. Organisationen

• viele Körperschaften anstatt 
eines Körpers (eines Leibes)

• am Tag der Pfingsten (Apg 2):

• keine Organisation gegründet

• keine Mitglieder angeworben

• keine Möglichkeit, sich um eine 
Mitgliedschaft zu bewerben

• Der Herr fügte hinzu (V47).

• Wer geglaubt hatte, wurde Teil 
der Versammlung.

• Organisationen oder Kirchen 
gründen:

• widerspricht der biblischen 
Wahrheit von dem einen Leib

• bewirkt sogar eine Spaltung im 
Leib Christi (1. Kor 1,10 ff.)
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• Katholische Kirche:

• Papst

• Evangelische Kirche:

• Ratsvorsitzende(r)

• Anglikanische Kirche: 

• Monarch als Supreme Governor, 
aktuell König Charles III.

2. Menschliche 
Oberhäupter

• Christus ist allein das Haupt.

• keine andere Person

• auch kein Führungsgremium

Und er ist das Haupt des Leibes, 
der Versammlung …

Ko l o s s e r  1 , 1 8
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3. Ordination

• Ordination statt Gebrauch der 
Gaben, die der Herr gegeben 
hat

• heute typisch: Prediger ist an 
einem Ort für „seine Kirche“ 
ordiniert & angestellt.

• Christus gibt die Gaben: keine 
Ordination notwendig

• für den ganzen Leib: nicht auf 
einen Ort beschränkt

• Beispiele: Apg 8,4.5 & 11,27

Und er hat die einen gegeben als 
Apostel und andere als Propheten 
und andere als Evangelisten und 
andere als Hirten und Lehrer, … für 
die Auferbauung des Leibes des 
Christus.

E p h e s e r  4 , 1 1
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4. Liturgie und Predigt-
pläne statt Geistesleitung

Dies alles aber wirkt ein und der-
selbe Geist, einem jeden ins-
besondere austeilend, wie er will.

1 .  Ko r i nt h e r  1 2 , 1 1

Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes 
Tempel seid und der Geist Gottes 
in euch wohnt?

1 .  Ko r i nt h e r  3 , 1 6

Was ist es nun, Brüder? Wenn ihr 
zusammenkommt, so hat jeder 
von euch einen Psalm, hat eine 
Lehre, hat eine Offenbarung, hat 
eine Sprache, hat eine 
Auslegung; alles geschehe zur 
Erbauung.

1 .  Ko r i nt h e r  1 4 , 2 6
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4. Liturgie und Predigt-
pläne statt Geistesleitung

• Freie Leitung des Geistes:

• Der Heilige Geist kann jeden 
anwesenden Bruder gebrauchen:

• zur Anbetung & Gebet

• um ein Wort an die Geschwister zu 
richten

• Freiheit des Heiligen Geistes 
wird eingeschränkt durch:

• festgelegten Ablauf des 
Gottesdienstes (Liturgie)

• vorausgewählte Bibelstellen

• aufgeschriebene Gebete und 
Predigten

• Geistesleitung = Unordnung?

• Gott ist nicht ein Gott der 
Unordnung (1. Kor 14,33).

• Die beste Ordnung ist immer die 
des Hausherrn. Im Haus Gottes 
gilt das erst recht.
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• weitere Gefahr: falsches 
Gemeindeverständnis

• Alle Gläubigen global bilden den 
einen Leib Christi.

• Eine örtliche Versammlung ist 
die Repräsentation des Leibes 
an diesem Ort.

• D.h. örtliche Versammlungen 
sind miteinander verbunden 
und nicht unabhängig.

• bedeutet in der Praxis:

• Beschlüsse im Binden und Lösen 
(Mt 18,18) anerkennen

• in Harmonie einen christlichen 
Weg gehen

• dadurch praktisch dokumentie-
ren, dass Gläubige einen Leib 
bilden

5. Gemeindeverständnis
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5. Gemeindeverständnis

↓ Link in der Beschreibung ↓
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Fazit

• Die fünf genannten 
„Stolpersteine“ sind heute weit 
verbreitet.

• Wie regieren wir darauf?

• Gleichgültigkeit?

• Resignation (da der praktische 
Zustand ohnehin nie mehr dem 
Wort entsprechen wird)?

• Nein, es gibt immer einen Weg, 
die biblischen Grundsätze 
umzusetzen.

• mehr dazu im nächsten Video 
dieser Playlist
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